
Kreis W Blatt
— für den Landkreis Großes Werder —

Nr. 47 Neuteich, den 2V. November 1930

Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausschusses.

Steueranteile der Gemeinden
An Steueranteilen für die Gemeinden sind durch die Freistadtsteuerkasse die in Spalte 3 aufgeführten Be

träge überwiesen worden. Die Anteile sind in der aus Spalte 5—8 ersichtlichen Höhe diesseits einbehalten worden. 
Die auf Gemeindekonto überwiesenen Beträge ergibt Spalte 4.

Ich ersuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Beträge in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres.
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Altebabke 
Altsnau 
Altendorf 
Allmünsterberg 
Altweichsel 
Barenhos 
Barendt 
Bärwalde 
Beiershorst 
Biefterfelde 
Blunfstein 
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vamerau 
Dammfelde

Eichwalde

Einlage
Fürsten au

Fürstenwerder
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Herrenhagen 
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Zinsen sür wohnungsbaudarlehn

Zinsen sür wohnungsbaudarlehn 

bar

Zinsen sür wohnungsbaudarlehn

Zinsen sür wohnungsbaudarlehn



Kopf wie vor.
42 Kl. Lichtenau 117941 1033 01 146^40 !
43 Lindenau 826 56 826 56 !

61,35 ! 
(150 
(29244 Ließau 3871 15 2637 67 47

130
21

85
30 530 48 50

Zinsen für wohnungsbandarlehn 
Zinsen für wohnungsbandarlehn

45 Lupushorft 652 13 652 13
73 20

46 Marienau 1558 47 713 71 24 70 671 86
75

649 80
129 40

47 Gr. Mausdorf 817 40 167 60 258
73

80
60

167 —
21 —

48 Kl. Mausdorf 2032 53 665 89 944 64 72 — 350 —
61 35

49 Mielenz 1077 77 757 42 184 —
75 —

50 Mierau 427 25 406 25 21 —
51 Gr. Montau 797 72 613 72 184 -—
52 Kl. Montau 1457 60 929 26 73 20 455 14
53 Kl. Mausdorferweide 71 34 71 34
54 Neudorf 175 44 59 08 116 36
55 Neukirch 1025 03 840 98 184 05
56 Neulanghorst 86 35 86 35
57 Neun hu den 38 52 38 52

700
369

58 Neumünsterberg 5196 06 3385 03 1037 43 73 60 — -
59 Neustädterwald 517 57 147 75 82
60 Neuteichsdorf 1232 34 769 88 462,46
61 Neuteicherhinterfeld 31464 226 39 88 25 340^
62 Neuteicherwalde 489 24 149 24

479
—

63 Niedau 561 73 70 82,03

64 Grloff 379 10 5 50 61 35 !
(189
(122

75
50 Zinsen für wohnungsbandarlehn

65 Vrlofferfelde 275 84 275 84
66 palschau 1089 39 1021 59 67 80
67 parschan 472 02 47202

545 0168 Petershagen 882 76 337 75
1127
§437

50

69 pieckel 1035 78 220 78 50 Zinsen für wohnungsbandarlehn
>250 — Zinsen auf Konto Giro 890

70 pietzkendors 112 47 33 40 79 07
71 platenhof 309665 1911 28 1185 37
72 pletzendorf 19 46 19 46

25
73 pordenau 545 63 157 38 270 — ( 53

( 65 Zinsen für wohnungsbandarlehn

74 prangenau 647 48 123 36 524 12
75 Rehwalde 33 98 33 98
76 Reimerswalde 29168 291 68
77 Reinland 995 80 747 40 248 40
78 Rosenort 37753 377 53
79 Rückenav 63432 634 32

16480 Schadwalde 86759 637 17 65 90 52
81 Schaixau 15267 13 52 139 15
82 Stadtfelde 82!71 21 36 61 35

83 Schöneberg 4188 58 1058 83 31
l 63

80 2574 63 ( 77 
(259

32
Zinsen für Wohnungsbandarlehn

84 Schönhorst 802 38 802 38
500

-
85 Schönsee 914 86 414 86 —

86 Schöiiau 631 38 221 38
( 61
( 92

410 —

87 Simonsdorf 270475 769 51 877 39 § 600 — 304 50 Zinsen für wohnungsbandarlehn

88 Stobbendorf
793^42 195 36 268 06 330 —

89 Stuba 953^42 796 11 157 31
(150 
(10190 Tannsee 101205 760 20 85

91 Tiege 1330 53 955 72
l 21 _

- 374 81

92 Tiegenhagen 939 45 578 71 i 21
U84

— 134 74

93 Tiegenort 1743 16 603 53 1139 63
94 Traaheim 21180 211 80
95 Trampenan 717 41

186
662 — 55 41

96 Trappenselde 41710 10 161 — 70 —
97 vierzehnhuben 130 59

16
130 59

98 Vogtei 8017 58 68,
99 waUdorf 110 71 110 71

945,85 318 50100 Marnau 1264 35
101 Wernersdorf 2080 46 1967 113 05
102 wreoau 340 45 64 67 275 78

61 35 500103 Ze^er 1761 35 499 78 700 22
104 Ze^ersvorderkampen 1062 48 80344 259 04
105 Schlangenhaken 25 88

1396 04
25 88

106 b)orstertusch 192113 525,09
HNpnpnbns. den 13. November 1930.

Der Borsitzende des Krersausschusses.
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Nr. 2.
Wohnungsbauabgabe.

Die Abrechnungen über Wohnungsbauabgabe für die 
Vierteljahre April/Juni und Juli/September 1930 
haben nunmehr spätestens bis zum 3V. November b. Js. 
zu erfolgen.

Innerhalb der gleichen Frist sind die nach Spalte 
4 der Abrechnungen sich ergebenden Beträge an die 
Kreiskommunalkasse abzuführen.

Tiegenhof, den 11. November 1930.
Der Vorsitzende des Kreisansschnsses.

Nr. 3. ----------------
Betrifft: Hundemarken.

Die nachstehenden, als verloren gemeldeten Hunde
marken sür 1930 werden hiermit für ungültig erklärt: 
17 22 174 184 205 208 374 376 381 384 386 404 431 
695 702 709 718 772 773 844 983 990 1003 1020 
1046 1047 1171 1173 1192 1196 1199 1200 1201
1204 1206 1214 1229 1392 1398 1417 1467 1489
1823 1828 2097 2098 2108 2110 2112 2115 2117
2119 2120 2121 2146 2358 2403 2423 2558 2563
2573 2576 2579 2582 2671 2674 2789 2796 2799
2802 2865 2896 2912 2919 3175 3689 3760 3766
3777 3779 3792 3797 3970 3983 3985 3988 3989
4002 4019 4022 4023 4033 4198 4295.

Personen, deren Hunde eine für ungültig erklärte 
Marke tragen, sind hierher zur Anzeige zu bringen.

Tiegenhof, den 7. November 1930.
Der Vorsitzende des Kreisansschnsses

Nr. 4. ----------------
Personalien.

In den Schulvorstand der Schule in Fürstenau ist 
der Hofbesitzer Johannes Schröder aus Fürstenau als 
Familienvater gewählt und für dieses Amt von mir 
bestätigt worden.

Tiegenhof, den 6. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 5. ----------------
Personalien

In den Schulvorstand der ev. Schule in Tralau ist 
der Arbeiter Paul Schwarz aus Tralau als Familien
vater gewählt und für dieses Amt von mir bestätigt 
worden.

Tiegenhof, den 7. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 6. ----------------
Personalien.

Anstelle des Hofbesitzers Gustav Reimer, der zum 
Gemeindevorsteher gewählt worden ist, ist der Hofbe
sitzer Peter Wall als Schöffe der Gemeinde Kl. Lesewitz 
von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 12. November 1930.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisansschnsses.

Nr. 7. ----------------
Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.

Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird 
auf Grund der 88 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) folgendes 
bestimmt:

8 1.
Nachdem unter dem Klauenviehbestande des Hof

besitzers Erich Walter in Gr. Lichtenau die Maul- 
und Klauenseuche amtstierärztlich festgestellt ist, wird 
ein Sperrgebiet, bestehend aus dem Gehöft des Hof
besitzers Erich Walter nebst der Instkate, gebildet.

8 2.
Auf das Sperrgebiet findet die viehseuchenpolizeiliche 

Anordnung des Herrn Regierungs-Präsidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit so

fortiger Wirkung in Kraft.

8 4.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden 

gemäß 8 74 Abs. 1 Nr. 3 des Viehseuchengesetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldstrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a. a.O. bis zu 300 Gul
den oder mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 17. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 8. ----------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche unter den Rindviehbe
ständen der Hofbesitzer Rempel und Fischer in 
Marienau ist erloschen. Die Schlußdesinsektion ist 
ausgeführt und vom beamteten Tierarzt abgenommen.

Die mit meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 30. 9. d. Js. (Kreisblatt Nr. 40) angeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und die 
geschlossene Ortschaft Marienau mit sämtlichen Lände- 
reien und den westlich der Chaussee Marienau—Brod
sack gelegenen Ausbauten der Gemeinde Marienau mit 
ihren Ländereien hiermit als. freies Gebiet erklärt.

Tiegenhof, den 17. November 1930.
_________________ Der Landrat.________________
Bekanntmachungen anderer Behörden.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, 

daß der auf der Krone des Elbinger Weichseldeiches 
in den Gemeinden Brunau und Küchwerder führende 
Weg von der sogenannten Klein-Brunauer Grenze in 
Brunau bis zur Gemarkungsgrenze Küchwerder—Kal- 
teherberge nach Zustimmung der rechtlich Beteiligten 
— der Gemeinden Brunau und Küchwerder und des 
Marienburger Deichverbandes — für den öffentlichen 
Verkehr freigegeben worden ist.

Tiegenhof, den 8. November 1930.
Der Deichhauptmaun als Wegepolizeibehörde.

F. Döhring.
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